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Vorwort 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
wir sind eine aktive Gemeinde mit etwa 2.500 Gemeindegliedern. Zu 
uns gehören die Dörfer Haffen-Mehr (Stadt Rees) und Mehrhoog 
(Stadt Hamminkeln), da diese bis zur kommunalen Neugliederung 
eine geschichtlich gewachsene Einheit bildeten. 
In Haffen-Mehr (etwa 750 Gemeindeglieder) befindet sich unsere 
schöne Dorfkirche aus der Mitte des 18. Jahrhunderts. Nebenan lädt 
ein kleiner Gemeinderaum zu unterschiedlichen Aktivitäten ein. 
In Mehrhoog (etwa 1.750 Gemeindeglieder) finden Sie unser Ge-
meindezentrum mit Kirchraum und unser Jugendzentrum „Under-
ground“. 
 
Mit diesem Gemeinde-ABC möchten wir Ihnen einen kleinen Ein-
blick in unsere Gemeinde geben. In Bild und Text werden Ihnen 
Personen, Aktivitäten und Gebäude vorgestellt. Darüber hinaus fin-
den Sie Stichworte und Erläuterungen zum Leben unserer Evangeli-
schen Kirche im Rheinland. 
 
Ihre Evangelische Kirchengemeinde Haffen-Mehr-Mehrhoog  
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Abendmahl 
 
Wir feiern das Abendmahl zu den Festzeiten im Kirchenjahr, sonst 
einmal im Monat jeweils im Wechsel mit Wein und Saft. Herzlich 
eingeladen sind auch alle Christinnen und Christen anderer Konfes-
sionen.  

Zum Abendmahl ver-
sammeln wir uns im 
Halbkreis vor dem 
Abendmahlstisch. Zu-
erst wird das Brot ge-
reicht dann der Wein 
oder der Saft in kleinen 
tönernen Einzelkelchen. 
Danach reichen wir uns 
die Hände zum Frie-
densgruß. 

 
Adressen in der Gemeinde – fürs Navi 
 
Gemeindezentrum Mehrhoog: 
            Halderner Str. 35 46499 Hamminkeln 
Friedhof:               

Heresbachstraße / Ecke Alte Poststraße 1, 46459 Rees 
Dorfkirche Mehr:  

Heresbachstraße 13, 46459 Rees 
 
 

AED - Defibrillator 
 
Für Notfälle gibt es einen AED (Defibrillator) im Gemeindezentrum 
Mehrhoog: links vor der Tür zum Saal. Das Gerät ist von jedem (!) 
Laien im Notfall einsetzbar. Durch die Sprachführung wird jeder 
Schritt erklärt. Eine falsche Anwendung ist nicht möglich. Hoffentlich 
werden wir ihn nie brauchen. 
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barrierearm 
  
Alle unsere Gebäude und die Trauerhalle des Friedhofes sind barri-
erearm und auch für Elektrorollstühle geeignet. Das Gemeindezent-
rum verfügt über eine behindertengerechte Toilette. Die Toilette im 
Gemeinderaum Mehr ist bedingt behindertengerecht.  
 
 

Beerdigung 
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen,  

auf dass wir klug werden! (aus Psalm 90) 
 

unsere Friedhofskapelle 
 
 
Schon die ersten Christen zeichneten sich dadurch aus, dass sie 
ihre Toten würdig bestatteten, darum unterhält unsere Kirchenge-
meinde einen eigenen Friedhof.  
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Es ist gut und bereichert das Leben, sich rechtzeitig mit den Fami-
lienangehörigen über die Vorstellungen des Begräbnisses auszu-
tauschen. 
 
So kann die Bestattung im einzelnen Reihengrab oder auch im 
Wahlgrab mit einem oder mehreren Grabstätten (Familiengrab) er-
folgen. Wenn Familienangehörige in der Nähe wohnen, haben sie 
so einen Ort der Erinnerung, den sie im Rahmen der Friedhofsord-
nung nach eigenen Wünschen gestalten und pflegen können. 
Unsere Urnengräber für 1-2 Urnen bieten die Möglichkeit, mit weni-
ge Pflegeaufwand eine eigene, persönlich gestaltete Grabstätte zu 
unterhalten. 
 
In unserer Zeit wohnen aber die Kinder oft sehr weit entfernt oder 
den Angehörigen fällt der Besuch und die Pflege des Grabes sehr 
schwer. Um trotzdem dem oder der Verstorbenen eine würdige per-
sönliche Ruhestätte zu ermöglichen, bietet unser Friedhof die Mög-
lichkeit des pflegefreien Urnengrabs. Die Grabstelle wird von der 
Gemeinde mit einer Inschrift versehen und über 25 Jahre hinweg 
gepflegt. 
 
Anonyme Bestattungen finden nicht statt, diese Möglichkeit bieten 
die kommunalen Friedhöfe in Hamminkeln und Rees. 
 
Fragen?  
Wenden Sie sich an unser Gemeindebüro!   02857-1240 
Bei dringenden Angelegenheiten zu Beerdigungen ist Frau Gleißner 
unter  0177-4135462 zu erreichen. 
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Beratung 
 
Unsere Kirchengemeinde Haffen-Mehr-Mehrhoog und unser Kir-
chenkreis Wesel verfügen über ein umfangreiches Beratungsange-
bot, darüber hinaus sind hier weitere Hilfsangebote verzeichnet: 
 
Telefonseelsorge Niederrhein 
0800 - 111 0111 oder 0800 - 111 0222 bei Tag und Nacht 
 
Diakonisches Werk:  0281-156-200 
www.diakonie-wesel.de 
Lutherhaus, Korbmacherstraße 12 - 14, 46483 Wesel, 
Hilfe unter einem Dach: Beratung in sozialen Fragen, Betreu-
ung, Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Schuldner- und In-
solvenzberatung, Schwangeren- und Schwangerschaftskon-
fliktberatung mit Schein, Welcome – praktische Hilfe nach der 
Geburt 
 
Diakoniestation Niederrhein - Standort Hamminkeln im Verbund 
mit dem Evangelischen Krankenhaus in Wesel:  
Tel.:  02852 5082-8810 Mail: diakoniestation@evkwesel.de 
Erna-Schmidthals Weg 2, 46499 Hamminkeln 
 
e.vita – ambulante Palliativpflege am Evangelischen Krankenhaus 
Wesel: Tel 0281 106 – 2366 Mail: sapv@evkwesel.de  
 
Hospiz-Initiative zur Begleitung Schwerkranker und Sterbender  
Tel.: 0281 44299054   
 
Krankenhausseelsorge im Evangelischen Krankenhaus 
Tel.: 0281 106-2913 Mail: susanne.kock@evkwesel.de 
 
Freundeskreis gegen Alkoholgefahren: 
Kaiserring 4, 46483 Wesel, Tel.:  
 0152-53284588 
 
Jugendpädagoge Diakon Sven Jäger (siehe dort) 

http://www.diakonie-wesel.de/


 

9 

 

Besuchsdienstkreis 
 
Jeden 1. Dienstag im Monat trifft sich um 18.30 Uhr im Gemein-
dezentrum Mehrhoog der Besuchsdienstkreis unserer Gemeinde. 
 

Wir wollen 
unseren älteren Gemeinde-
gliedern zum Geburtstag gra-
tulieren und 
 
 

 
Neuzugezogene begrüßen 
 
 
Sie kennen jemanden, der zuhause oder im Krankenhaus be-
sucht werden möchte? Wenden Sie sich einfach an den Pfarrer. 
Gerne feiert er auch mit Ihnen zuhause das Abendmahl. 
 

Chorgemeinschaft Haffen-Mehr-Mehrhoog 

(die Chorgemeinschaft auf unserem Friedhof) 
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Schon mit seinem Namen trägt unser Kirchenchor 
sein Anliegen zu den Menschen: 
Natürlich geht’s um Singen. Von den alten bis zu 
den neuen Kirchenliedern und Chorälen, Chorstü-
cke zum Jahreskreis und zu seinen Festen trägt er 
mit frischem Schwung vor.  

 
Außerdem verstehen sich die etwa 18 Sängerinnen und Sänger be-
wusst als eine Gemeinschaft, die durch die Musik sich und anderen 
Freude bereiten möchte. Gerne nimmt die Chorgemeinschaft neue 
Musikbegeisterte in ihrer Mitte auf.  
 

 

Lust auf Musik? 
Freude am Singen? 

 
 Jeden 

Montag  
 19.30 bis 

21.00 Uhr 
im Gemeindezen-

trum Mehrhoog 
 

für Jung und Alt  
 

für ALLE  
mit Freude  
am Singen 

 

 

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an unseren Chorleiter  

Günter Schillings : 02857-90 13 44 
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Diakon und Jugendpädagoge 
 

Diakon Sven Jäger  
Leiter der Kinder– und Jugendarbeit in unserer Gemeinde 
nachmittags im Underground:  02857-1240 
Email: s.h.jaeger@gmx.de  

 
Die Kinder- und Jugendarbeit unserer Kirchengemeinde hat viele 
Facetten. Verantwortet wird sie von unserem Diakon und Jugend-
pädagogen Sven Jäger und einer engagierten Gruppe ehrenamtli-
cher Mitarbeiter/innen – siehe weiter hinten zu „Underground“. 
 
Darüber hinaus hält Sven Jäger als ordinierter Prädikant auch Got-
tesdienste in unserer Gemeinde. 
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Diakonin Gudrun Krämer 
 

 
Gudrun Krämer arbeitet in 
unserer Gemeinde in der 
Frauenarbeit und leitet den 
Posaunenchor.  
Als ordinierte Diakonin hält 
sie ehrenamtlich Gottes-
dienste im Jahreskreislauf 
und bereitet mit anderen In-
teressierten Gründonners-
tag, AdventErleben und an-
dere besondere Gottes-
dienste vor.  
 
Gudrun Krämer ist zu errei-
chen unter  02857-902241 
 
Bild links: Erntedank in der 
Reithalle von Traberhof 
Scholl 
 
 
 
 

 
 

Diakonie 
 
„Liebe Deinen Nächsten wie Dich selbst!“ - so lautet die eine Hälfte 
des Liebesgebotes von Jesus Christus. Alles, was in der Evangeli-
schen Kirche deswegen geschieht, heißt: DIAKONIE 
 
Die Angebote unserer Diakonie finden sie hier: 
www.diakoniewesel.de 
 

http://www.diakoniewesel.de/
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Diakoniesammlung 
 
Mit der Verteilung des Weihnachtsgemeindebriefes bitten wir um 
eine Spende für die Diakonie. Entweder liegt ein Spendenzahlschein 
im Gemeindebrief bei oder unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sprechen sie persönlich an. Die Spende ist natürlich 
freiwillig. Bei Bedarf können auch Spendenquittungen ausgestellt 
werden. Die Spenden sind bestimmt für die „Hilfen in der Nachbar-
schaft“ – in der Gemeinde und im Kirchenkreis. 
 

Dorfkirche Mehr – Geschichte unserer Gemeinde 
 

 
Über die Anfänge der evange-
lischen Gemeinde gibt es we-
nig Informationen, doch schon 

1546 wirkte der erste refor-
mierte Prediger (Noeter-
mann) in Mehr. Um 1580 tra-
ten die Herren von Schloss 
Bellinghoven zur Reformation 
über. Im Schloss wurden seit 
1631 evangelische Gottes-
dienste gefeiert. Als Belling-
hoven im Jahr 1681 in den 
Besitz einer katholischen Fa-
milie überging, wurden diese 
Gottesdienste verboten. Die 
Gemeinde fand eine neue 
Bleibe auf Haus Averforth, ei-
nem alten teilweise noch heu-
te erhaltenen Rittergut am 
Finkenschlagweg in Haffen. 
Noch wurden die Evangeli-
schen in Haffen und Mehr 
vom Pfarrer der Kirchenge-
meinde Hamminkeln mitver-
sorgt. 
Der erste Schritt in die Selbst-
ständigkeit wurde 1740 getan: 
Es wurde das erste Presby-
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terium gewählt und ein eige-
nes Gemeindesiegel in Ge-
brauch genommen. Die Um-
schrift dieses Siegels lautet 
„Reformierte Gemeinde Haf-
fen und Mehr“. Von den Ur-
sprüngen her war unsere Ge-
meinde also reformiert, d.h. 
sie berief sich auf die Lehren 
des Schweizer Reformators 
Johann Calvin. 1741 stellte 
die Gemeinde einen Schul-
meister an und erwarb wenig 
später ein Schulhaus. Die völ-
lige Selbstständigkeit erhielt 
die Gemeinde im Jahr 1769: 
Die Verbindung mit Hammin-
keln wurde gelöst und der ers-
te Pfarrer Johann Wilhelm 
Gräber trat sein Amt an. Die 
Gemeinde umfasste damals 
etwa 30 erwachsene Gemein-
deglieder.  
Nun wurde das Ziel verfolgt, 
eine evangelische Kirche zu 
bekommen. Der Bau wurde 
genehmigt. Man bestellte 
Kalk, kaufte Holz und brannte 
Steine in einem Ofen hinter 
der Mehrschen Mühle. 1776 
war es dann soweit. Die Kir-
che wurde gebaut. In Em-
merich kaufte man eine Glo-
cke. Unter dem Nachfolger 
Kühnell wurde das Werk voll-
endet. Am 9. März 1777 feier-
te die Gemeinde den Ein-

weihungsgottesdienst. Sie 
zählte damals 100 Seelen. 
1880 wurde zum ersten Mal 
eine Orgel erwähnt. 
1910 erweiterte man den 
Kirchenraum und baute ei-
nen Turm davor.  
Die drei neu beschafften Glo-
cken wurden im ersten Welt-
krieg gleich wieder abgeliefert, 
1931 ersetzt und im zweiten 
Weltkrieg wiederum be-
schlagnahmt. 1960 erhielt die 
Kirche die dritten Glocken – 
möge Gott schenken, dass 
diese nun die Jahre überdau-
ern und die Gemeinde in Frie-
den zusammenrufen können!  
 
Durch Bomben und Artillerie-
Beschuss wurde die Kirche 
am Ende des Krieges stark 
beschädigt. Die Instandset-
zung nahm danach lange Zeit 
in Anspruch. Am 30.10.1994 
feierte die Gemeinde die Ein-
weihung der neuen Orgel, 
sie ersetzte die 1972 installier-
te elektrische Orgel.  
 
360 Pfeifen ertönen nun zum 
Lobe Gottes und zur Freude 
der Menschen. 
Nebenan findet sich der 1995 
mit viel Eigenleistung erbaute 
Gemeinderaum.  
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Immer wieder kam es im Lau-
fe der Jahrhunderte vor, dass 
die Pfarrstelle unserer Ge-
meinde aufgehoben wurde, 
vor allem aus Kostengründen. 
Dann wurden die Gemeinde-
glieder meistens von Haldern, 
zuweilen auch von Bislich mit-
versorgt. Zuletzt war das in 
den 70er Jahren des vorigen 
Jahrhunderts der Fall.  
Ab den 60er Jahren des 20. 
Jahrhunderts wuchs der Ge-
meindeteil Mehrhoog aufgrund 

reger Bautätigkeit enorm. So 
entstand an der Halderner 
Straße ein kleines Gemeinde-
zentrum mit Kirchraum und 
die Gemeinde erhielt 1982 
wieder ihren eigenen Pfarrer – 
Klaus Korell (bis 2003). 1984 
wurde der Name unserer Ge-
meinde geändert. Nun heißt 
sie: Evangelische Kirchenge-
meinde Haffen-Mehr-Mehr-
hoog. 
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Fahrtendienst und Bürgerbus 
 
Damit Sie auch ohne Auto und Fahrrad gut unseren Seniorenkreis 
oder die Frauenhilfe erreichen können, haben wir einen Fahrten-
dienst für unsere Kreise eingerichtet. Die Fahrten werden von ei-
nem örtlichen Taxiunternehmen durchgeführt und sind selbstver-
ständlich KOSTENLOS. 
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an die Leiterinnen der Kreise. 
Seit Ende 2008 betreiben engagierte Bürgerinnen und Bürger aus 
Mehrhoog den Bürgerbus Mehrhoog. Damit kommen Sie zu einem 
geringen Fahrpreis direkt zu unserem Friedhof und ins Gemeinde-
zentrum – auch und gerade von den Außenbereichen des Dorfes.  

www.buergerbus-mehrhoog-bbm.de 
 

Familiengottesdienste für Jung und Alt 
 

Mit Alt und Jung, der ganzen Familie, mit den Konfis 

und allen anderen: 

an jedem 3. Sonntag um 11.00 Uhr ist 

Familiengottesdienst in Mehrhoog 

und danach: leckeres Mittagessen! 

 
Manchmal feiern wir den Gottesdienst zusammen mit einer Aktion, 
manchmal gibt es etwas zum Basteln für die „Jüngeren“ und etwas 
zum Hören für die „Älteren“. 
Vorbereitet werden die Gottesdienste von einem TEAM engagierter 
Gemeindeglieder – Interessierte sind auch hier willkommen. 
Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemeinsames Mittagessen.  
 
So können Familien sonntags ausschlafen, einen schönen Got-
tesdienst feiern und sich dann an einen gedeckten Tisch set-
zen! 

 

http://www.buergerbus-mehrhoog-bbm.de/
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Frauengemeinschaft 
 
- anregende Gespräche in der Gemeinschaft 
- Vorträge und Diskussionen „über Gott und die Welt“ 
- Bibel und Gesangbuch 
- Kaffee und Kuchen 
- Ausflüge, Weltgebetstag 
- 1. Advent – Gottesdienst und 
Kaffee 
-   und vieles mehr 
 
jeden zweiten Mittwoch im 
Monat 
14.30 Uhr bis 16.45 Uhr 
Gemeindezentrum Mehrhoog 
Leitung: 
Gudrun Enkrott 
 0157-31412328 

 
 
 

Gemeindebrief 
 
4x jährlich erscheint unser Gemeindebrief. Jeweils zum 1. Advent, 1. 
März, 1. Juni und 1. September verteilen ca. 50 Frauen und Männer 
ehrenamtlich die 2.100 Gemeindebriefe an die evangelischen Haus-
halte in Haffen-Mehr-Mehrhoog. Immer wieder suchen wir hier Er-
gänzung für unser Team, wenn sie dazu Interesse haben, melden 
sie sich im Gemeindebüro. 
Da Kinder mit 18 Jahren als Erwachsene automatisch zum „Haus-
haltsvorstand“ werden, bekommen auch sie eine Ausgabe. Daher 
kann es vorkommen, dass eine Familie mehrere Gemeindebriefe 
erhält. Das Aussortieren dieser Adressen wäre aber viel teurer als 
die wenigen zusätzlich gedruckten Exemplare. 
Außerdem liegen die Gemeindebriefe im Gemeindezentrum und in 
der Dorfkirche aus und sind im Internet einsehbar unter 
www.evangelisch-mehrhoog.de. 

tel:0157-31412328
http://www.evangelisch-mehrhoog.de/
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Gemeindebüro – Melanie Kistemann & Patricia Gleißner 

 
Melanie Kistemann (links) & Patricia Gleißner (rechts)- unsere 
Frauen vor Ort, die (fast) alles wissen, was es zu Gemeinde und 
Kirche zu fragen gibt. 
 
Sie erreichen unser Gemeindebüro: 
Donnerstag: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
 02857-1240 
oder: mehrhoog@kirchenkreis-wesel.net 
 
Frau Gleißner ist zusätzlich für alle Fragen zu Gemeinde und 
Friedhof von montags bis freitags 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr zu 
erreichen. Bitte eventuell die Mailbox besprechen: 
Telefon: 0177-4135462 
 
 
 

mailto:mehrhoog@kirchenkreis-wesel.net
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Gemeindefest 
 
Am 2. Samstag im Juni feiern wir unser Gemeindefest. Es beginnt 
mit einem Familiengottesdienst im Kirchraum des Gemeindezent-
rums. Danach laden Kaffee und Kuchen, Gegrilltes und Gezapftes 
zur Stärkung ein. Ein buntes Programm mit Musik, Kinder- und Ju-
gendangeboten gehört natürlich dazu. Zu diesem Fest suchen wir 
immer Kuchen- oder Salatspenden. Bitte dann einfach mitbringen 
und vor dem Gottesdienst im Saal abgeben. 
Helfende Hände werden zum Auf- und Abbau, beim Grill und am 
Getränkestand immer gesucht. 
 
 

Gemeinderaum Mehr 
 

 
 
Der Gemeinderaum neben der Dorfkirche Mehr wurde 1995 mit viel 
Eigeninitiative der Gemeinde errichtet. Seitdem versammeln sich 
dort Gruppen und Kreise, treffen sich die Konfirmanden und lädt der 
Kaffeeduft nach dem Gottesdienst zu einem Gespräch ein. 
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Gemeindezentrum Mehrhoog – Halderner Straße 35 
 

 
 
Unser Gemeindezentrum Mehrhoog, Halderner Straße 35, wurde 
1977 gebaut und 1988 erweitert. Dort finden Sie: 
 
 Gemeindebüro 
 Jugendzentrum Underground 
 Kirchraum 
 Frauengemeinschaft – Seniorenkreis – 
 Handarbeitskreis - Bastelkreis 
 Chor, Posaunenchor und Gitarrengruppe 
 Miniclubs des Diakonischen Werks Wesel  
 Kinderkleidermarkt und Blutspende 
 und und und 
 

Jesus Christus spricht: 
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin 
ich mitten unter ihnen (Matthäusevangelium 18,20) 
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Gemeindezentrum Mehrhoog – der neue Glockenturm 
 

Pünktlich 
zum 500. Ju-
biläum der 
Reformation 
am 
31.10.2017 
stellte die 
Gemeinde 
ihren in eh-
renamtlicher 
Arbeit errich-
teten Glo-
ckenturm in 
Dienst. 4 

Glocken laden nun sonntags zum Gottes-
dienst ein. Innerhalb von zwei Jahren ha-
ben Mitglieder des Presbyteriums und 
ehrenamtliche Helfer aus der Gemeinde 
unter der Leitung der Presbyter Gerd 
Gottzmann und Thorsten Quenter den 
Glockenturm Stein für Stein selbst aufge-
baut. Nur für das Dach und die elektrischen Einrichtungen wurde 
professionelle Hil-
fe in Anspruch 
genommen. Die 
Glockengießerei 
Petit & Edelbrock 
baute die Glocken 
und den Glocken-
stuhl aus der 
ehemaligen Frie-
denskirche Mühl-
heim-Heißen ein.  
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Gitarrengruppe 
 
Für Anfängerinnen und Fortgeschrittene, mit eigener Gitarre oder 
zum Reinschnuppern (Gitarren sind vorhanden), für Mama oder Pa-
pa mit Kind, Oma oder Opa mit Enkelin. 
Jeden Montag 16.00 Uhr – 17.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
im Gemeindezentrum Mehrhoog 
 
Leitung und Info: Olga Amamitch Tel.: (02857) 688 
oder einfach mal vorbeikommen 
 

Gottesdienst 
 
Wir feiern im Wechsel an Sonn- und Feiertagen Gottesdienst in der 
Dorfkirche Mehr und im Gemeindezentrum Mehrhoog.  
 
am 1. und 3. Sonntag im Monat 
 11.00 Uhr Gottesdienst in Mehrhoog 

am 3. Sonntag im Monat wir Familiengottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen 

 
am 2. und 4. Sonntag im Monat 
 09.30 Uhr Gottesdienst in Mehr 
 
Darüber hinaus feiern wir jeden 2. Monat im Altenheim Kursana 
– Haus Hoogefeld in Mehrhoog Gottesdienst. 
 
Den aktuellen Gottesdienstplan entnehmen Sie bitte unserem Ge-
meindebrief oder dem Internet unter www.evangelisch-mehrhoog.de 
Die Angaben zu besonderen Gottesdiensten im Advent und an 
Weihnachten, Ostern, beim Gemeindefest und zu Erntedank ent-
nehmen sie bitte auch dem jeweiligen Gemeindebrief. 
 
Das Abendmahl feiern wir an allen Festtagen des Kirchenjahres, 
sonst einmal im Monat abwechselnd mit Saft und Wein. 
 

Und nach dem Gottesdienst gibt’s immer Kirchenkaffee! 

http://www.evangelisch-mehrhoog.de/
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Handarbeitskreis 
 
 

Alle 14 Tage treffen sich diens-
tags um 14.30 Uhr Frauen zum 
Handarbeiten im Gemeinde-
zentrum Mehrhoog. Natürlich 
fehlen nicht die Tasse Kaffee 
und das Gespräch zwischen-
durch. 
Zusammen mit dem Bastelkreis 
gestalten die Damen 2x im Jahr 
einen Basar für unsere Jugend-
arbeit – im Frühling und in der 
Adventszeit. 
 
Info: Resi Temmler  
Tel: 02857-422433 
 

 

Hochzeit 
 
Sie trauen sich? Dann feiern Sie doch Hochzeit in unserer wunder-
schönen Dorfkirche. Im kleinen oder großen Rahmen können Sie 
bei uns heiraten, wenn ein Ehepartner unser Gemeindeglied ist.  
Sie haben vor einigen Jahren standesamtlich geheiratet und überle-
gen, ob Sie Ihre kirchliche Trauung „nachholen“ wollen? Vielleicht 
nur im engsten Kreis? Trauen Sie sich – und sprechen Sie den Pfar-
rer an. 
Auch hier ist Mitmachen angesagt: Mit selbst ausgewählten Liedern, 
dem Trauspruch, Fürbitten, Lesungen und Musik können Sie sich 
oder ihre Freunde und Verwandte am Gottesdienst beteiligen. 
Und zur Silbernen, Goldenen oder Diamantenen Hochzeit kommen 
sie wieder! 
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Internet 
 
Klick doch mal rein: www.evangelisch-mehrhoog.de 
 
 
 
 
 

Kindergottesdienst - BAUSTELLE 

 
Zur Zeit feiern wir KEINEN re-
gelmäßigen Kindergottes-
dienst! 
 
Doch wenn sich einige Fami-
lien zusammentun und sagen: 
„Wir wollen wieder loslegen!“ 
Dann steht dem nichts im We-
ge. 
 
Bis dahin laden wir zum Fami-
liengottesdienst  
am 3. Sonntag im Monat um 
11.00 Uhr ins Gemeindezent-
rum Mehrhoog ein. 
 
 
 

Kirchenkaffee 
 

Nach jedem Gottesdienst in Mehr oder Mehrhoog 

laden wir Sie herzlich zum Kaffee ein. Er gibt Ge-

legenheit zum Kennenlernen, zum Austausch oder 

einfach zu einem „Schwätzchen“ – kommen Sie 

doch mal vorbei! 

http://www.evangelisch-mehrhoog.de/
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Konfirmation 
 
„In der Konfirmandenzeit erleben und erfahren die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden, was es heißt, als Christ in dieser 
Welt zu leben.“  
Unter diesem Motto gestalten wir die Konfirmandenzeit in unserer 
Gemeinde.  
 
Die Konfirmandenzeit beginnt nach den großen Ferien. Eingeladen 
werden per Anschreiben und durch den Gemeindebrief alle 13-
jährigen Mädchen und Jungen. Selbstverständlich können auch 
noch nicht Getaufte am Unterricht teilnehmen. Die Taufe folgt dann 
anstelle der Konfirmation. Ebenso ist es möglich, vor dem 13. Le-
bensjahr mit seinen Mitschülern den Konfirmandenunterricht zu be-
ginnen. 
 
Zum Unterricht – wöchentlich 90 Minuten - in Mehrhoog gehören 
Ausflüge, Freizeiten und gemeinsame Aktivitäten und natürlich der 
Gottesdienstbesuch am Sonntag. Hier und da beteiligen die Konfir-
manden sich aktiv daran oder gestalten ihn selbst. 
 
Die Konfirmationen finden nach Ostern im April und Mai statt: in der 
Regel am ersten und zweiten Sonntag nach Ostern jeweils um 
10.00 Uhr und um 12.00 Uhr. 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden suchen sich mit ihren Fami-
lien die Termine selbst aus. 
 
Und nun noch das Wichtigste: Kommen! Zuverlässig dabei 
sein! Mitmachen und selber denken! Weitere Infos: beim Pfarrer 
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Konzerte 
 
Etwa 8 Mal im Jahr lädt die Kirchengemeinde zu Konzerten in die 
Dorfkirche ein.  
Es erwartet sie ein breitgefächertes und manchmal überraschendes 
Angebot. Von Harfenspielern, die 9 verschiedene Instrumente mit-
bringen über Singer-Songwriter aus allen Ecken der Welt bis hin zu 
den irischen Potbellys, dann rockt die Kirche.  
Die aktuellen Konzerte finden sie im Gemeindebrief, auf unserer 
homepage www.evangelisch-mehrhoog.de, in den Tageszeitungen 
und in den Schaukästen der Gemeinde. 
 
Oder sie lassen sich in die Mailingliste eintragen:  

KiKonzerte@gmx.de 
 

 
 
Ansprechpartnerin für die Konzerte ist  
Presbyterin Anne Filz, Tel: 0175-2732834 
Der Eintritt ist jeweils kostenlos – um eine Spende für die Künstle-
rinnen und Künstler wird gebeten. 
 
 

http://www.evangelisch-mehrhoog.de/
mailto:KiKonzerte@gmx.de
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Kreativkreis 
 
 
Mach dein Ding: 
am 3. Donnerstag im Monat 
ab 19.30 Uhr  
im Gemeindezentrum Mehr-
hoog 
 
Die Kreativfreundinnen und –
freunde setzten Ideen für sich 
und für unsere Basare um. 
Ideen sind herzlich willkom-
men. Gearbeitet wird mit Holz, 
Glas, Papier, Farben, Perlen 
und vielem mehr. 
 
Infos: Diakonin Gudrun Krä-
mer Tel.: 02857-902241 
 
 

Küsterinnen 
 
Die Küsterinnen unserer Gemeinde sorgen mit viel Liebe und Enga-
gement dafür, dass unsere Gebäude im-
mer einladend sind. Sie bereiten die Got-
tesdiensträume und Veranstaltungen vor. 
 
Gemeindezentrum Mehrhoog:  
 02857-1240 (im Gemeindezentrum) 
 
 
Dorfkirche Mehr:  
Brigitte Zell:  02857-915817 
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Lektorinnen und Lektoren 
 
Hinter diesem lateinischen Begriff verbergen sich Presbyterinnen 
und Presbyter, aber auch andere interessierte Gemeindeglieder, die 
sonntags im Gottesdienst die biblische Lesung halten. 
 
 

Mini-Clubs 
 
Das Angebot an Spielgruppen wechselt ständig. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an das Diakonisches Werk des Kirchenkreises 
Wesel, Lutherhaus, Frau Laurenz, Tel: 0281-156-240 
 
 

Organist: Peter Dopp 
 
Unser Organist, Peter Dopp, 
gestaltet seit seiner eigenen 
Konfirmation – nun schon über 
40 Jahre - die Gottesdienste 
musikalisch. In der Dorfkirche 
Mehr erklingt seit 1994 die klei-
ne aber feine neue Orgel. Im 
Gemeindezentrum Mehrhoog 
konnten wir 2007 die Einwei-
hung der ersten „richtigen“ Or-
gel feiern. Nun erklingen auch 
dort 300 Pfeifen im neuen In-
strument. 
 
Peter Dopp ist Steinmetz- und 
Bildhauermeister in Mehrhoog. 
Viele Grabsteine auf unserem 
Friedhof zeugen von seinem 
Können.  
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Ostern - Osternacht 
 
Nach dem Entzünden des Osterfeuers und der neuen Osterkerze 
feiern wir am Ostersonntag in der Frühe um 6.00 Uhr in der dunklen 
Dorfkirche Mehr die Auferstehung Christi, der Posaunenchor beglei-
tet uns dabei musikalisch.  
 

 
 

Im Anschluss daran ist die Gemeinde 
herzlich zum Osterfrühstück im Ge-
meinderaum neben der Kirche einge-
laden.  
 
 
Natürlich feiern wir auch wie gewohnt 
um 11.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl – dann aber im Gemein-
dezentrum Mehrhoog. 
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Osterkerzen 
 
Die Osterkerzen werden seit Jahren von Gemeindegliedern gestal-
tet, dabei bringen sie viele unterschiedliche Idee mit ein. Sie bren-
nen dann ein Jahr lang während der Gottesdienste Mehr oder 
Mehrhoog.  
Danach werden sie an engagierte Mitarbeitende 
unserer Gemeinde als kleines Dankeschön ver-
schenkt. Hier eine kleine Auswahl aus den letzten 
Jahren. 
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Pfarrer Erwin Krämer 
 

 
Fragen?  
 

Sorgen? 
 

Anregungen? 
 

Patenbescheinigung?  
 

Taufe?  
 

Hochzeit?  
 

Beerdigung? 
 

 
 
 

Dann wenden Sie sich doch an unseren Pfarrer! 
 
Pfarrer Erwin Krämer 
Pfarramt: 
  Wittenhorster Weg 3  
  46499 Mehrhoog 

Tel: 02857-1246 
Email: erwin.kraemer@kirchenkreis-wesel.net 

 
oder: sonntags im Gottesdienst – schauen Sie doch mal vorbei. 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:erwin.kraemer@kirchenkreis-wesel.net
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Posaunenchor 
 
Ende 2003 haben wir mit der Posaunenchorarbeit begonnen, zur 
Zeit (Anfang 2023) besteht unser Chor aus 7 aktiven Bläsern. 

 

 
 
Wir suchen auch weiterhin Men-
schen, die vom Tuten und Blasen 
nichts verstehen!  
Herzlich willkommen sind erst recht 
alle, die uns schon den Marsch bla-
sen können. – Und je größer das In-
strument ist, desto besser! 
Trauen Sie sich! Bringen Sie viel Lust 
und etwas Zeit mit. Wir freuen uns auf 
Sie (oder Euch, denn ab etwa 8 Jah-
ren kann’s losgehen)! 
Der Unterricht ist kostenlos – Leihin-

strumente sind vorhanden. 

 
Probe: mittwochs ab 19.30 Uhr  
im Gemeindezentrum Mehrhoog  
Infos und Kontakt bei: 
Gudrun Krämer,   02857 90 22 41  
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Presbyterium 
Leitungsstruktur in der evangelischen Kirche 
 
Das Presbyterium ist das Leitungsorgan einer evangelischen Kir-
chengemeinde. Es wird alle vier Jahre von allen konfirmierten Ge-
meindegliedern gewählt. In Verbindung mit dem Pfarrer entscheidet 
es über alle Belange der Kirchengemeinde, über die Gottesdienste, 
den Haushalt und die Mitarbeitenden. Es wählt in der Regel den 

Pfarrer. Die Mitglieder des Presbyteriums beteiligen sich aktiv in den 
Gottesdiensten und bei allen anderen Gemeindeveranstaltungen. Es 
hat 10 Mitglieder, zwei davon aus der Mitarbeiterschaft der Gemein-
de.  
Das Presbyterium entsendet Abgeordnete in die Kreissynode (für 
uns: Kirchenkreis Wesel), diese tagt 1-2 Mal pro Jahr. Sie entschei-
det über Angelegenheiten des Kirchenkreises. Aus ihrer Mitte wählt 
sie alle 8 Jahre den Superintendenten und den Kreissynodalvor-
stand. Dieser berät und begleitet die Kirchengemeinden und hat in 
verschiedenen nach den Kirchengesetzen festgelegten Aufgaben 
über Anträge der Kirchengemeinden zu entscheiden. 
Die Kreissynoden ihrerseits entsenden wiederum Abgeordnete zur 
Landessynode der Evangelischen Kirche im Rheinland, die jährlich 
im Januar tagt. Leitungsorgan ist hier die Kirchenleitung, an der 
Spitze Präses Thorsten Latzel. Nach politischen Maßstäben ist die 
Landessynode die Legislative, erläßt also die Kirchengesetze, die 
Kirchenleitung ist die Exekutive, sorgt also für die Anwendung und 
Umsetzung der Gesetze.  
Ein Merkmal aller Synoden ist, dass grundsätzlich mehr Laien als 
Theologen Mitglieder sein müssen (sogenanntes Laienprinzip). 
Zusammengeschlossen sind die Evangelischen Landeskirchen zur 
Evangelischen Kirche in Deutschland. Die EKD repräsentiert so-
mit die evangelischen Christen bundesweit. 
Darüber hinaus gibt es europaweite und weltweite Zusammen-
schlüsse – am bekanntesten ist vielleicht der Lutherische Weltbund - 
die jedoch keine Entscheidungsbefugnisse in die einzelnen Kirchen 
hinein haben. Ein zentrales Oberhaupt in der Evangelischen Kirche 
gibt es nicht. 
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Presbyterinnen und Presbyter der Gemeinde 

links: Torsten Quenter, Kirchmeister 
rechts: Sabine Heckmann, Mehr-
hoog,  

links: Antje Filz, Mehr 
 

rechts: Ramona Weißenfels,  
Mehrhoog 
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Gudrun Enkrott, Mehrhoog                  Hannah Hoffmann, Mehrhoog 
 

 
links: Sabina Spelt, Mehr 
rechts: Marita Schulz, Mehrhoog 
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Melanie Kistemann, Gemeindesekretärin und Mitarbeiterpresbyterin  
Sven Jäger, Jugendpädagoge und Mitarbeiterpresbyter  

 
Jana Flakowski, Mehrhoog 
Vertreterin der „Jungen Generati-
on“ 
 
Somit besteht unser Presbyterium 
aus: 
8 Presbyterinnen und Presbytern 
2 Mitarbeiterpresbyter/innen 
1 Vertreterin der jungen Generati-
on  
1 Pfarrer als „geborenes“ Mitglied 
 

 
Das Presbyterium trifft sich einmal im Monat. In der Regel am 1. 
Donnerstag um 19.30 Uhr abwechselnd in Mehr und Mehrhoog. 
Es berät und entscheidet über alle Fragen unserer Gemeinde. Fi-
nanzen und Personal – Freizeiten und Gemeindebus – Konfirmatio-
nen und Abendmahl – Gottesdienst und Eichenprozessionsspinner. 
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Rumänien - „unser“ Kloster Agafton 
 
Seit 2005 verbindet uns eine Partnerschaft mit dem Kloster Agafton 
im Nordosten Rumäniens, nicht weit von der Grenze zu Moldawien. 
20 rumänisch-orthodoxe Nonnen leben dort unter einfachsten Be-
dingungen. Ihren Lebensunterhalt müssen sie sich selbst auf ihren 
Feldern erarbeiten. Einmal im Jahr sind wir vor Ort, um mit finanziel-
lem, vor allem aber handwerklichem Einsatz, die Lebensbedingun-
gen zu verbessern. Darüber hinaus sorgen wir uns auch um die Ar-
menküche der nahegelegenen Stadt Botosani, die von Pfarrer Leon-
te an seiner Kirche St. Elias unterhalten wird. 
 

 
 
Rumänien – eine neue Erfahrung für Körper, Seele und Geist. – Die 
Berichte von unseren Fahrten finden sie mit vielen Fotos hier: 
www.evkirche-mehrhoog.de 
 

http://www.evkirche-mehrhoog.de/


 

38 

 

Seniorenkreis – auch für jüngere! 
 

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat ab 14.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Mehrhoog 
 
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Plätzchen geht‘s los: 

 
 
  
 Mensch-ärgere-Dich-nicht 
 Rommee 
 Canasta 
 Skat und Doppelkopf 
 
Warum also alleine zu Hause bleiben? 
 
Info und Leitung:  
Rosemarie Meßner  02857-2226 
 
 
 
 

 
 

 

 
Das ist uns wichtig: 
Insektenwiese vor dem Ge-
meindezentrum 
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Aktuelle Spendenprojekte 
 
Sie feiern bald ihren 70. Geburtstag und haben doch schon alles? 
Sie wollen was Gutes tun? – Hier unsere aktuellen Spendenprojek-
te: (natürlich können Spendenquittungen ausgestellt werden) 

 
Jugendarbeit  
Das Underground ist die einzige offene Jugendarbeit und damit der 
einzige Anlaufpunkt für Jugendliche in Mehrhoog. Oft können Ju-
gendliche auch die kleinsten Teilnehmerbeträge nicht aufbringen.  
 
Unterhaltung der Dorfkirche in Mehr  
Unsere Kirche ist ein Kleinod im Dorf. Damit sie dies auch in Zukunft 
bleibt, bitten wir um Unterstützung.  
 
Seniorenfahrtendienst  
Viele Senioren – besonders aus Haffen und Mehr - sind darauf an-
gewiesen, dass sie zum Handarbeitskreis, Seniorenkreis oder zur 
Frauenhilfe abgeholt und zurückgebracht werden. Wir wollen be-
wusst keinen Obolus je Fahrt dafür nehmen, denn diesen zu geben, 
ist nicht allen möglich.  
 
Kloster Agafton / Rumänien  
Die Patenschaft ist längst zur Freundschaft geworden und „unsere“ 
Nonnen bedürfen mehr denn je unserer Unterstützung. Jeder Euro 
für „unser“ Kloster in Rumänien geht zu 100 % dorthin, da die Teil-
nehmer der Arbeitseinsätze Unterkunft und Verpflegung selbst fi-
nanzieren.   
 
Sie wollen spenden? 
Per Überweisung an: 
 Verwaltungsamt Wesel, BLZ: 35650000, Konto: 360164 
 IBAN: DE58 3565 0000 0000 3601 64   
 BIC: WELADED1WES  
 Verwendungszweck: RT 14 + Name des Projektes 
(Oder in bar an die Mitglieder des Presbyteriums) 
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Taufe 
 
Siehe, ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen, du gehörst zu 
mir! (aus dem Propheten Jesaja) 

 
 
In einer Zeit, in der die Menschen im-
mer mehr danach beurteilt und be-
wertet werden, was sie (sich) leisten 
können, feiert die Gemeinde in der 
Taufe, dass Gott sich ohne Vorbehalt 
und ohne Vorbedingungen den Men-
schen zuwendet. 
 

     (alte Taufschale Mehr) 

 
Wir taufen sonntags im Gottesdienst. Da wir keine festgelegten 
Taufsonntage haben, können die Termine mit Pfarrer Krämer abge-
sprochen werden. 
Werden Kinder bis zur Konfirmation getauft, sollen Patinnen oder 
Paten, die einer christlichen Kirche angehören, ihnen zur Seite ste-
hen. In unserer Gesellschaft, in der viele Menschen ohne eine Bin-
dung an eine christliche Kirche aufwachsen, werden auch zuneh-
mend Erwachsene getauft. 
In vielfältiger Weise können sich die Familien an der Gestaltung von 
Taufen beteiligen, zur Vorbereitung erhalten sie dafür das Taufbüch-
lein unserer Gemeinde. 
 
Wer kann Patin oder Pate werden? 
Voraussetzung ist die Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche. 
 
Nachbenennung von Paten: 
Leider kommt es vor, dass Patinnen oder Paten keinen Kontakt 
mehr zu ihrem Patenkind haben. Dann können Sie neue Paten für 
ihr Kind nachbenennen. – Sprechen Sie unseren Pfarrer an. 
 
Was ist was - kirchliche Fremdwörter: 
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Patenschein: benötigen Sie, wenn Sie bei einer Taufe in einer ande-
ren Gemeinde Patin/Pate werden möchten. 
Dimissoriale: benötigen Sie, wenn Sie Ihr Kind in einer anderen Ge-
meinde taufen lassen wollen. 
Weitere Fragen?  
Wir haben ein Taufheft für alle Interessierten erstellt, gerne senden 
wir es ihnen zu. 
 

Underground – DAS Jugendzentrum in Mehrhoog 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
pädagogische Begleitung von Kindern und Jugendlichen 

durch Diakon und Jugendpädagoge Sven Jäger 
 

Das gesamte Freizeitangebot steht euch während unserer Öff-
nungszeiten 

Mo – Fr. auf jeden Fall von 14.00 – bis 18.00 Uhr 
und darüber hinaus 

frei und kostenlos zur Verfügung! Außer in den Ferien!!! 
 
Ihr könnt euch jederzeit mit euren Fragen und Wünschen an uns 
wenden. Außerdem freuen wir uns auch immer über eure Ideen und 
Anregungen für neue Angebote. 
 
Kreative Angebote vom Arbeiten mit Holz über schweißen, basteln 
mit Ton bis zum Modellbau  
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Aktionstage, wo die Kochkünste bewiesen werden oder Spiel-, 
Sport- und Spaßtage 
Musikalische Angebote im Tonstudio, Musical oder Gesang  
Kinder- und Jugendtheater, welches nach euren Interessen ge-
staltet werden will 
Gruppenangebote wie eine Tanzgruppe, oder spezielle wöchentli-
che Treffen mit unterschiedlichen Inhalten, die von Kindern und Ju-
gendlichen mitbestimmt werden 
Multimediaangebote wie PC-Kurse oder chatten mit Freunden 
Ausflüge z.B. Freizeitparks, Museum, in die Natur, oder für sportli-
che Aktionen, bei denen unser geräumiger gelber Wohnwagen oft 
im Einsatz ist. 
Ferienangebote: an verlängerten Wochenenden und in den Som-
merferien veranstalten wir Freizeiten im In- und Ausland  
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Weihnachten – und davor: AdventErleben 
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend 
15.00 Uhr Dorfkirche Mehr Familiengottesdienst 
16.00 Uhr Gemeindezentrum Mehrhoog Christvesper I 
17.15 Uhr Gemeindezentrum Mehrhoog Christvesper II 
18.30 Uhr Dorfkirche Mehr Christvesper 
 
Die Gottesdienste an den Weihnachtstagen entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief 
 

AdventErleben 
an den Adventssamstagen laden wir um 18.00 Uhr ins Gemeinde-
zentrum zum „AdventErleben“ um die vom Kreativkreis gestaltete 
Krippe ein. Unter der Leitung von Diakonin Gudrun Krämer stimmen 
wir uns auf vielerlei meditative Weise ein in die Adventszeit. Gitar-
ren, Posaunen, Harfe und Saxophon sind mit dabei. Am letzten Ad-
ventssamstag sind alle herzlich eingeladen, mit eigenen Beiträgen 
(Texte, Gedichte, Geschichten, Musik) die Andacht zu gestalten.  
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Zeit für mich 
Gesprächskreis für Frauen 
 

 
 
 

 Zeit für mich 
und für ein Gespräch über 
ein ausgesuchtes Thema 

 
 

 
 
Unter diesem Motto treffen wir uns einmal im Monat gemütlich zu 
Andacht, Frühstück und Gespräch.  
Das Frühstück organisieren wir über kleinen einen Beitrag und stel-
len es gemeinsam zusammen. 
 
Wann:   in der Regel am 1. Donnertag im Monat 
   09.00 Uhr – 11.00 Uhr 

(Die genauen Termine entnehmen Sie bitte 
unserem aktuellen Gemeindebrief) 

Wo:    Gemeinderaum an der Dorfkirche in Mehr. 
 
Eine Mitfahrgelegenheit aus Mehrhoog ist möglich. 
 
Wir freuen uns über aktive und passive Teilnahme – Ideen sind 
herzlich willkommen! 
 
Kontakt und Info: Gudrun Krämer  02857-902241 
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Unsere Gemeinde im Überblick: 
 

Gottesdienste 
An Sonn- und Feiertagen im Gemeindezentrum Mehrhoog und in 
der Dorfkirche zu Mehr 
Am 1.+3. Sonntag um 11.00 Uhr in Mehrhoog 
Am 2.+4. Sonntag um 09.30 Uhr in Mehr. 
Nach jedem Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee ein. 
 

Familiengottesdienst 
Am 3. Sonntag im Monat um 11.00 Uhr ist in Mehrhoog Familiengot-
tesdienst mit anschließendem Mittagessen.  
 
 

Angebote für Kinder  
SIEHE AUCH SEITE DES UNDERGROUND! 
 
Mini-Clubs: für Mutter und Kind ab einem Jahr 

Infos: Evangelische Bildungsstätte, Diakonisches 
Werk, Wesel, Lutherhaus, Korbmacherstr. 12-14 

  Frau Laurenz:  0281-156-240 
 

Alle Infos weiteren Infos bei: Diakon Sven Jäger 
   02857-1240 (nachmittags) 

 

Besuchsdienstkreis 
  Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr 
  Gemeindezentrum Mehrhoog 

Infos: Pfr. E. Krämer 
 

Für Frauen: 
Frauengemeinschaft 
  jeden 2. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr – 16:45 Uhr 
  Gemeindezentrum Mehrhoog 
  Leitung: Gudrun Enkrott,  0157-31412328 
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Handarbeits- alle 14 Tage dienstags 14.30 Uhr 
kreis  Gemeindezentrum Mehrhoog 
  Leitung: Resi Temmler,  0285757-411322 
 
Kreativkries jeden 3. Donnerstag im Monat 
  19.30 Uhr im Gemeindezentrum 
  Anmeldung & Info: G. Krämer  02857-1246 
 
Frauenge- Gemeinderaum Dorfkirche Mehr 
sprächskreis:  1 x im Monat donnerstags 9.00 Uhr – 11.00 Uhr 
 

Für Senioren 
Seniorenkreis: an jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat 
  14.30 Uhr - 17.00 Uhr, Gemeindezentrum Mehrhoog 

Leitung: Rosemarie Meßner,  02857-2226 
 

Chor  
Jeden Montag 19.30 Uhr – 21.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
  im Gemeindezentrum Mehrhoog. 

Leitung: Günter Schillings,  02857-90 13 44  
 

Posaunenchor  
Anfänger:      in Kleingruppen nach Absprache 
Posaunenchor: Gemeindezentrum Mehrhoog  

    Mittwochs ab 19.30 Uhr 
    Leitung: Gudrun Krämer,  02857-902241 

 

Gitarrengruppe  
Montags 17.00 Uhr – 18.00 Uhr (nicht in den Ferien) 
Leitung und Info: Olga Amamitch   02587-688 

 
Impressum  
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Haffen-Mehr-Mehrhoog 
Redaktion: Erwin Krämer (verantwortl.) Melanie Kistemann, Sven Jä-

ger, Gudrun Krämer 
Druck: Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher 
10. Auflage: Juni 2024 2251-2500 St. 
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Mitarbeitende unserer Gemeinde  
 
Presbyterium: 
Erwin Krämer (Vorsitzender), Torsten Quenter (stellvertretender Vorsitzen-
der), Gudrun Enkrott, Anne Filz (Kultur), Jana Flakowski (Vertreterin Junge 
Generation), Sabine Heckmann, Hannah Hoffmann, Sven Jäger (Mitarbei-
terpresbyter), Melanie Kistemann (Mitarbeiterpresbyterin), Marita Schulz, 
Sabina Spelt und Ramona Weißenfels. 
 

Pfarrer: Erwin Krämer 
    Wittenhorster Weg 3, Mehrhoog,   02857 1246      
    Email: erwin.kraemer@kirchenkreis-wesel.net 

 

Gemeindebüro im Gemeindezentrum Mehrhoog: 
Melanie Kistemann & Patricia Gleißner  02857 1240 

Do 10:00 bis 12:00 Uhr / Do 16:00 bis 18:00 Uhr 
Email: mehrhoog@kirchenkreis-wesel.net 
 

Für alle Fragen rund um die Gemeinde: 
 Montag – Freitag 08.00 Uhr – 18.00 Uhr zu erreichen 
 Patricia Gleißner 0177-4135462 
  

Küsterdienst: 
Gemeindezentrum Mehrhoog: 02857 1240 
Dorfkirche Mehr: Brigitte Zell,  02857 915817 
 

Diakon & Jugendpädagoge: Diakon Sven Jäger  
 02857-1240 (nachmittags) Email: s.h.jaeger@gmx.de 

 

Internet: www.evangelisch-mehrhoog.de   

 

Organist: Heinz-Peter Dopp  02857 7788 
 

Chor:       Günter Schillings  02857 901344 
 

Frauenarbeit & Posaunenchor:  
        Diakonin Gudrun Krämer    02857 902241 

       Email: gudrunkraemer@gmx.de 
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